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MOMENT MAL …
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Hallo zusammen,

ich bin Ionut Chirvasuta 52 Jahre jung, 
verheiratet und zwei Kindern (Felix 
spielt natürlich beim SUS).   Zurzeit 
bin ich noch Co Trainer/Betreuer bei 
der A-Jugend, zuvor habe ich die D-
Jugend trainiert.

Nach der Mitgliederversammlung bin 
ich nun als Sportlicher Leiter offiziell im 
Amt. Eine Riesenaufgabe, die sich als sehr 
umfangreich erweist. 

Für mich wurde der Fußball schon immer von be-
stimmten Entwicklungen geprägt. Während dieser 
in seinen Anfängen in erster Linie technisch geprägt 
war, wurden in den 1970er Jahren immer mehr phy-
sische Komponenten trainiert, bevor dann in den 
1980er und 1990er Jahren die Schulung der Taktik 
vermehrt im Vordergrund stand.

Mit der Spielintelligenz tritt nun ein wei-
terer Punkt in den Vordergrund, der oft-

mals den entscheidenden Unterschied 
ausmacht. Im Fußball haben insbe-
sondere die 6, 8 oder 10 die Aufgabe, 
durch kreatives und taktisches Ver-
halten das Aufbauspiel einer Mann-

schaft zu strukturieren. Sie müssen 
unter Druck alle wichtigen Informa-

tionen aus Ihrer Wettkampfumgebung 
wahrnehmen, um sie dann in ihren Aktionen 

zu berücksichtigen.

Der SUS wird die bereits hervorragend ausgeübte 
Jugendausbildung weiterhin fokussieren, um Nach-
wuchsspieler für unsere Senioren zu generieren
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Wir wünschen dem SuS Niederschelden/G e.V. 
mit allen Mannschaften eine erfolgreiche

Saison 2023/2024
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GEGNERVORSCHAU

Derby am letzten Spieltag der Bezirksliga – 
Heimspiel... was könnte es schöneres für den 
neutralen Zuschauer geben?

Zwei Spieltage vor Schluss steht unsere ers-
te Mannschaft auf dem 13. Tabellenplatz, der 
stand heute den Gang in die A – Kreisliga be-
deuten würde.  Das rettende Ufer ist für unse-
re Jungs bei nur einem Punkt Rückstand auf 
den Kiersper SC, bei noch zwei ausstehenden 
Spielen zu erreichen.

Unser Gegner von heute, die SG Mudersbach/
Brachbach muss für die neue Saison den 
scheidenden Coach Andre Stoffel ersetzen, 
der in Mudersbach und Brachbach die Nach-
folge von unserem Coach Mehmedalija Covic 
angetreten ist. Als Abschiedsgeschenk konn-
te die Mannschaft von Coach Stoffel ihrem 
Noch-Übungsleiter den Klassenerhalt zwei 
Spieltage vor Schluss mit einem Heimsieg ge-
gen den Bezirksliga-Meister FC Altenhof klar 
machen. Allgemein ist die SG aktuell in guter 
Form, konnte man doch die vergangenen vier 
Spiele allesamt für sich entscheiden. (2:4 in 
Rahrbachtal; 3:0 gg. Kierspe; 0:1 in Weisstal; 
2:1 gg. Altenhof) Diese Serie möchten unse-
re Jungs gerne brechen, die sich ebenfalls in 
guter Form zeigen. In den vergangenen fünf 
Spielen, konnte man 10 Punkte einfahren.

Mit 53 geschossenen Toren, hat die SG sieben 
Tore mehr geschossen als unser SuS. 24 Tore 

davon gehen auf die Konten von Jan Pfeifer 
(14) und Luca Zips (10). Beide Offensivspieler 
haben eine Vergangenheit beim SuS, während 
Pfeifer in der Jugend für den SuS spielte, kann 
Zips auch einige Spiele im Seniorenbereich am 
Rosengarten aufweisen.

Im Hinspiel trennten sich beide Teams 2:2 un-
entschieden, wobei sich unser Ausgleichstref-
fer in der 94. Minute durch Jan Lukas Kill auf 
dem Brachbacher Naturrasen wie ein Sieg an-
fühlte. Wie jedes Spiel gegen unsere Nachbarn, 
verspricht auch dieses Spiel wieder eine Menge 
Spannung, viele Zuschauer und viele Emotio-
nen. 

Wir hoffen auf ein gutes Ende in diesem Spiel 
und der gesamten Saison. Denn auch in der 
kommenden Saison würden wir uns gerne bei 
und mit unseren Nachbarn in der Bezirksliga 
messen. 
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SG Mudersbach/BrachbachSuS Niederschelden

GEGEN



1. MANNSCHAFT

ROSENGARTEN REPORT  7

Mit voller Vorfreude und Spannung 
ist die Vorbereitung auf die neue 
Bezirksliga-Saison Anfang Juli 
2023 gestartet. Trainer Andreas 
Wieczorek wurde durch Mehme-
dalija Covic beerbt. Seine Erfah-
rung wird der Mannschaft durch 
die Abgänge von Thomas Brühl und 
Nico Hermann sicherlich guttun. Zur 
Seite steht ihm dabei wie gehabt Steven 
Schäfer. Leider ist mit Mario Leicher auch unser 
langjähriger Betreuer verloren gegangen.

Der erste Spieltag konnte mit einem 2:1 Sieg 
gegen SV Türk Attendorn erfolgreich bestritten 
werden, somit ist ein verheißungsvoller Start 
gelungen. Leider konnte daran in den nächsten 
Spielen bzw. in der Hinrunde oftmals nicht an-
geknüpft werden, sodass lediglich ein weiterer 
Sieg gegen Rüblinghausen verbucht werden 
konnte. Die Niederlage am dritten Spieltag ge-
gen den schon länger feststehenden Absteiger 
SV Rahrbachtal halte ich weiterhin für einen 
Knackpunkt dieser Saison. 

Positiv hingegen war der viel umjubelte Aus-
gleich im Derby gegen Brachbach, ebenfalls in 
der 90. Minute. In einer wahren Schlamm- u. Re-
genschlacht konnten wir vor stattlicher Kulisse 
ein positives Erlebnis mit in die Winterpause 
nehmen, die dennoch mit 9 Punkten Rückstand 
auf den ersten Nichtabstiegsplatz beendet 
wurde.

Mit Dennis Noll und Thomas Brühl konnten wir 
zwei erfahrene Spieler reaktivieren. Zudem wur-
den mit Niklas Wölfl (nach zweijähriger Pause) 
und Florian Maczej (nach Umzug aus Bottrop) 
zwei weitere ehemalige SuS-Spieler begrüßt. 
Alle bringen zusätzlichen Spaß, Schwung und 
Intensität in die Trainingseinheiten. Die Trai-

Rückblick  
und Ausblick

ningsbeteiligung war und ist trotz 
der nicht zufriedenstellenden 
Hinrunde gut.

Nach verkorkstem Rückrunden-
start in Attendorn haben wir an-

schließend eine Aufholjagd ge-
startet. Oftmals war uns diesmal 

ein spätes Tor geglückt (Rübling-
hausen, Freier Grund, Wenden). Leider 

wurde gegen den direkten Konkurrenten 
Kierspe nach Halbzeitführung 3:4 verloren und 
gegen Plettenberg nur 2:2 gespielt. Selbst ge-
gen den TSV Weißtal und FC Altenhof, bis dato 
einsam Ihre Kreise ziehend und im Zweikampf 
um die Meisterschaft, konnte gepunktet wer-
den. Gegen Weißtal wurde ärgerlicherweise 
eine 2:0 Führung verspielt.  Negative Höhe-
punkte waren die 6:2 Niederlage in Freuden-
berg und das 3:4 gegen LWL. Gegen LWL wurde 
unerklärlicherweise eine 3:0!! Halbzeitführung 
verspielt. Dadurch liegt ein versöhnlicher Ab-
schluss in den letzten beiden Abstiegsduellen 
gegen Hilchenbach und Mudersbach nicht mehr 
in der eigenen Hand. Wir werden alles erdenk-
lich Mögliche dafür tun, um unser Ziel noch er-
reichen zu können. 

Zum Ende der Saison werden uns Steven Schä-
fer, Dustin Busch, Gianluca Vernillo, Marvin The-
is und Patrick Sonntag verlassen. Wir wünschen 
allen auf dem Weiteren Wege, sowohl sportlich 
als auch privat, viel Erfolg und alles Gute!!! Ihr 
habt uns sehr bereichert. In der Hoffnung auf 
ein baldiges Wiedersehen. 
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„Die Schelder Zweite ist wie eine 
Schachtel Pralinen. Man weiß nie, 
was man kriegt“. Ich bin mir sicher: 
Wäre der Film „Forrest Gump“ 
knapp 30 Jahre später produziert 
worden, hätte das bekannte Filmzi-
tat so und nicht anders lauten müs-
sen. Denn so wie das Leben des For-
rest Gump glich auch der Saisonverlauf 
der zweiten Mannschaft einem einzigen Auf 
und Ab voller Höhen und Tiefen. Schlussendlich 
beenden wir die Saison auf einem insgesamt zu-
friedenstellenden 8.Tabellenplatz der B-Kreisliga 
und schließen nach dem Abstieg aus der A-Kreis-
liga im letzten Jahr eine ungefährdete Saison im 
Mittelfeld der Tabelle ab.

Souveräne Siege gegen teilweise auch höherplat-
zierte Teams sprangen dabei ebenso heraus wie 
unglückliche Punktverluste oder deftige Klatschen. 
Dass die fußballerische Entwicklung der vor der 
Saison grundlegend neu formierten Mannschaft 
dabei stetig vorangetrieben wurde, verdeutlich-
te insbesondere das Spiel gegen den bis dahin 
verlustpunktfreien Tabellenführer aus Sohlbach-
Buchen im November. Zwar mussten wir uns hier 
unglücklich mit 1:2 geschlagen geben, jedoch zeig-
te diese Niederlage, dass man an den sprichwört-
lichen „guten Tagen“ spielerisch mit den stärksten 
Teams der Liga mithalten konnte.

Auch in der Rückrunde blieb die „Schelder Wun-
dertüte“ unberechenbar. Einige Ligen höher hätten 
wir uns wohl zur Lieblingsmannschaft aller Sport-
wetten-Anbieter entwickelt. So verzeichneten wir 
erneut neben vermeidbaren und teils zu hoch aus-
gefallenen Niederlagen auch den ein oder anderen 
wichtigen Sieg. Besonders gerne schauen wir auf 
den März zurück, in dem wir in vier aufeinander-
folgenden Heimspielen ungeschlagen blieben und 
dabei die Gegner aus Dautenbach (8:0), Kreuztal 

2. MANNSCHAFT
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„Die Schelder Zweite ist wie  
eine Schachtel Pralinen“

(5:0) und Alchen (8:0) mit Kantersie-
gen ungeduscht nach Hause schick-
ten. Kurios: Dank des ständigen 
Auf und Ab’s ging für uns bereits 
drei Spieltage vor Schluss in der 
Tabelle weder nach oben noch nach 

unten irgendetwas. Selten war der 
Begriff des „gesicherten Mittelfel-

des“ so treffend!

Trotz der objektiv unspektakulären Saison im 
„Niemandsland der Tabelle“ muss an dieser Stelle 
erwähnt werden, dass das junge Team von Rapha-
el Mpessa in dieser Saison durch Rückschläge und 
gleichermaßen Erfolge auf und neben dem Platz 
viele Dinge gelernt hat. Der Kern bleibt auch in der 
kommenden Saison zusammen und wird durch 
Spieler der dritten Mannschaft punktuell verstärkt. 
So gilt es dann nochmal enger zusammenwachsen 
und wieder konstant zu zeigen, dass auch in der 
„Zwoten“ des SuS guter und ansehnlicher Fußball 
gespielt wird! Verabschieden müssen wir uns da-
bei von unserem Keeper Ruben Vitt, der den SuS 
über die Landesgrenze in Richtung Dammicht und 
Häslich verlassen wird. Alles Gute, Ruben!

Abschließend geht mein Dank an alle treuen Al-
lesfahrer, Fans und Freunde der zweiten Mann-
schaft, die uns in dieser Saison auf unseren Reisen 
über die Siegerländer Kunstrasen begleitet haben. 
Wir hoffen, die Pralinenschachtel war insgesamt 
genießbar und sehen uns in der nächsten Saison 
wieder! Schelden schläft nicht!



Am Ende der Saison können wir, aus 
meiner Sicht, positiv auf die ver-
gangene Spielzeit zurück blicken. 
Bei genauer Betrachtung wäre si-
cherlich der eine oder andere Punkt 
mehr drin gewesen, doch auch das 
muss man dann einfach mal so hin-
nehmen. Die Saison 2023/24 ware 
eine mit Aufs und Abs, mit guten und 
schlechten Spielen, mit Glück und Pech.
Dazu passend:
Die dritte Mannschaft ist auf allen Ebenen eine sehr 
heterogene Truppe. Unser ältester Spieler ist 37, 
unser jünster Spieler ist 20. Der eine Spieler rennt 
die 100 Meter in zehn Sekunden, der andere Spie-
ler kommt gar nicht erst an. Wir haben Spieler mit 
Landesligaerfahrung dabei, andere sind nie aus der 
Kreisliga-C raus gekommen. Unser größtes Trikot 
ist 3XL, unser kleinstes Trikot ist S. Die Unterschie-
de könnte ich jetzt noch weiter ausführen. Fakt ist, 
dass wenn wir unsere erste Garde auf dem Platz ha-
ben, spielen wir in der Liga oben mit. Wenn wir dies 
allerdings nicht haben, dann wird es je nach Gegner 
schwer. So ist es und so war es auch schon immer 
bei uns. Man gewinnt zusammen, man verliert zu-
sammen. Das macht eine Mannschaft aus!
Hier ein paar Fakten:
Vor dem letzten Spieltag stehen wir auf Rang 
acht, mit 38 Punkten aus 27 Spielen und einem 
Torverhältnis von 74:60. Steffen Rumpf (18), Lu-
kas Bäumer (16) und Nico Schürbusch (9) sind 
unsere besten Torschützen. Steffen Rumpf 
wird mit 22 Einsätzen der „Dauerbrenner“ der 
Saison, wobei die Zahl, durch Einsätze in der 
zweiten Mannschaft, noch geschmälert wurde. 
Insgesamt haben wir 39 Spieler eingesetzt.
In eigener Sache:
„Das Ende einer geilen Zeit“ …so möchte 
ich mein Ausscheiden aus dem Traineramt 

„Das Ende  
einer geilen Zeit!“

3. MANNSCHAFT
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der dritten Welle gerne bezeichnen. 
Gute zwölf Jahre ist es her, dass ein 
paar alte Weggefährten, aus der 
Schelder-Jugend, und ich zusam-
men die Idee für diese dritte Welle 
hatten. Zur Saison 2012/13 startete 

dann die dann doch recht bunt zu-
sammelgewürfelte Mannschaft in der 

letzten Spielklasse. Anfangs eher kri-
tisch beäugt, fand man recht schnell seinen 

Platz im SuS und im Siegerländer Fußball, der bis 
heute gefestigt ist. Von den zwölf Jahren war ich in 
zwei Amtzeiten insgesamt neun Jahre Trainer. Eine 
Zeit, die mich geprägt hat und die ich für nichts in 
der Welt missen möchte! Ich möchte mich bei all 
meinen Weggefährten, ob Spieler, Funktionäre oder 
Mitglieder, im SuS bedanken!
So geht es weiter:
Als erstes fahren wir jetzt auf Abschlussfahrt! Un-
ter dem Motto „Hast du nicht mal Bock dein Leben 
zu genießen…?“ geht es für 19 Mannschaftskame-
raden an den Ammersee. Eine Woche später feiern 
wir dann noch unseren Saisonabschluss. Sportlich 
ist mit diesem Wochenende erst mal Schluss und 
wir gehen in unsere wohlverdiente Sommerpause. 
Zur neuen Saison geht es dann mit Neu-Trainer 
Christian Hesse wieder los!



Immobilien GmbH

Am Siegenberg 13 · 57080 Siegen
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Der Zug fährt  
in den Lokschuppen

Eigentlich wäre die Geschichte 
schnell erzählt: Die „Alten Herren“ 
wollen regelmäßig spielen, mel-
den sich hierzu als 4. Mannschaft 
in der D-Kreisliga an, werden mit 
ein wenig Glück Meister und hören 
nach einer Saison wieder auf.

So war der Plan...

Am Ende sind unzählige tolle Geschichten mit ei-
ner wahnsinnig guten Gemeinschaft entstanden, 
die trotz Zwischenrufen ein absolutes Highlight 
für mich darstellen.

Nachdem wir die letzte Saison als Meister und 
Aufsteiger beendet hatten, kam es während der 
Abschlussfahrt beim Roland-Kaiser-Konzert zum 
„Schwur vom Hockeypark“. Wir haben vereinbart 
es einfach nochmal zu machen und auch eine 
Liga höher Meister zu werden.

Knapp ein Jahr später sind wir drei Wochen 
vor Saisonende Meister in der C-Kreisliga 
und hören wie vor der Saison angekündigt 
diesmal wirklich auf.

Auch in dieser Saison sind knapp 50 ver-
schiedene Spieler zum Einsatz gekom-
men. Darunter sind nur sieben Spieler 
unter 32 und nur zwei von den „jungen“ 
haben mehr als zwei Einsätze. Wir haben 
also fast ausschließlich mit unserer Alt-
herren-Mannschaft gespielt. Gleichzeitig 
haben wir mit Umsätzen in der HulleBar 
(X-mal 27,50€), Vereinsanmeldungen, 
Eintrittsgeldern und Umsätzen bei den 
Spielen auch etwas für die Vereinskasse 
getan.

Gleichzeitig sind aus eigener Moti-
vation zusätzlich fast  35.000€ für 
soziale Projekte zusammenge-
kommen.

Vielen Dank an alle, die als Spie-
ler oder Unterstützer die 4. Mann-

schaft zu dem gemacht haben, was 
am Ende daraus geworden ist und uns 

allen in guter Erinnerung bleibt!

P.S:  
Wir brauchen keinen Sven Michel  
und keinen Mats-Lukas Scheld.

Wir sind die Jungs aus Schelden  
und nicht aus Eiserfeld!



Der Rosengartenreport ist seit Jahren fester 
Bestandteil der Saison unserer Senioren-
mannschaften. Nachdem in den vergangenen 
Jahren die Verantwortung bei Felix Winkel 
für den redaktionellen Teil und bei Philipp 
Noppe der Part des Grafikdesigners lag, küm-
mern sich nun Lukas Euteneuer und weiterhin  
Philipp Noppe um unseren Rosengartenre-
port. 

In den vergangenen Jahren wurde es bereits 
immer schwieriger begeisterte Personen 

Werde Vereinsreporter und  
unterstütze den Rosengarten Report

(trotz über 600! Mitglieder) für den Inhalt des 
Rosengartenreports zu gewinnen. Auch in der 
aktuellen Saison gestaltet sich der Inhalt für 
den Report immer schwerer. Leider müssen 
wir wieder und wieder dieselben Personen 
nach Texten, Bildern oder möglichen Themen 
für unseren Report fragen. Hinzukommt, dass 
die Abgabefristen für Dokumente nicht häufig 
eingehalten werden, was uns unter zusätzli-
chen Zeitdruck versetzt, da alles pünktlich zur 
Druckerei geschickt werden muss. 

Sollte jemand von euch nach einer Gelegen-
heit suchen, einen Artikel für den Rosengar-
tenreport zu schreiben, ist die Gelegenheit 
gekommen. Sendet mir gerne Artikel, Bilder 
von Spielszenen oder Themen die euch in-
teressieren würden an meine Mailadresse  
LukasEuteneuer@yahoo.de oder per 
WhatsApp an 0151-61247110.

Sportliche Grüße 
Lukas Euteneuer

IN EIGENER SACHE
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Der Club 100

Einmal im Jahr laden der DFB und seine Lan-
desverbände 100 Frauen und Männer ein. Und 
wie heißt es so schön: work hard, party hard. Es 
wurde ein stimmungsvoller Abend im großen 
Saal des Deutschen Fußballmuseums in Dort-
mund.

Bitte, finden Sie die Klammer! Der FC Pelkum 
und der TSV 1860 Hanau. Sie ahnen schon, es 
handelt sich um die Kindheitsvereine zweier 
großer Namen. Horst Hrubesch und Rudi Völler 
bekamen hier beigebracht, wie man gegen den 
Ball tritt. Wer das wusste, muss keine Fußball-
quizrunde mehr scheuen.

Horst Hrubesch und Rudi Völler wiederum wis-
sen, was sie dem Ehrenamt zu verdanken haben. 
Weshalb sie bereitwillig zugesagt hatten, beim 
Club 100 mitzuwirken. Der Frauen-Bundestrai-

ner und der DFB-Sportdirektor zählten zu den 
Gratulanten, als am Samstagabend die zentrale 
Ehrung des Ehrenamts stattfand: Der Frauen-
Bundestrainer vor Ort und der DFB-Sportdirek-
tor per Videogruß.

Viele Ehrenamtler*innen  
leiden unter ausbleibender Anerkennung

Peter Frymuth ist zuständig für die Belange 
des Ehrenamtes. Und das sind 470.000 Men-
schen, die eine feste ehrenamtliche Position 
in einem Fußballverein betreuen, dazu fast 1,2 
Millionen Helfer*innen. Der 67 Jahre alte DFB-
Vizepräsident hatte unter der Woche im kicker-
Interview die Lage des Ehrenamtes kritisch 
beleuchtet. In den Ballungszentren seien die 
Lücken besonders groß, ebenfalls beunruhigt 
es Frymuth, dass zu viele Ehrenamtler*innen 



BERICHT ORTRUD
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unter ausbleibender Anerkennung leiden. Aber 
wenn Trainer*innen, Schiedsrichter*innen oder 
Vorsitzende fehlen, wird es schwer werden, den 
möglichen EURO-Boom aufzufangen. Peter Fry-
muth warnt: „Es wäre fatal, wenn eine positiv 
verlaufende Europameisterschaft im Ergebnis 
dazu führen würde, dass sich die Wartelisten 
bei den Vereinen verlängern.

Gut also, dass es so viele tolle Ehrenamtler gibt. 
Bei denen bedankte sich aus ganzem Herzen 
Bernd Neuendorf. Der DFB-Präsident verbrach-
te den Samstagabend mitten im „Club 100“ und 
sagte: „Auch wenn medial sich oft alles um die 
Nationalmannschaft dreht, wir repräsentieren 
als DFB mehr als 20.000 Vereine. Die sind unser 
eigentliches Kerngeschäft.“

Gut übrigens auch, dass die Ehrenamtler Sport-
ler sind. Zweimal gab es einen Feueralarm, 
zweimal wurde die Halle geräumt, zweimal 
nahm man wieder seine Plätze ein. Treppen 
rauf, Treppen runter. Der Feueralarm erwies sich 
glücklicherweise als doppelter Fehlalarm.

Auch der Verein  
wird nicht vergessen

So etwas hatte es noch nicht gegeben und im-
merhin lädt der DFB nun schon seit 1997 zum 
„Club 100“ ein. Davor werden Ehrenamtler*innen 
in den 264 Fußballkreisen ausgezeichnet. Über 
die Jahre wurden so 65.000 Urkunden und 
45.000 Uhren überreicht. Die besten 100 eines 
Jahrgangs werden dann mit Begleitung in den 
„Club 100“ und zu einem Länderspiel eingela-
den. Für Westfalen nahmen Andreas Albring 
(DJK Adler Buldern), Sebastian Schulte (SuS 
Grevenstein), Karin Wegener (Dorstfelder SC 
09), Dominik Minnebusch (DJK TuS Rotthausen 
1910), Roberto Ardu (ASC Leone), Jürgen Konrad 
(TuS 1919 Lipperode), Stefan Westermann (Tus 
Grünenbaum), Ortrud Hoffmann (SuS Nieder-
schelden) und Dirk Rünker (VfJ Lippborg) teil. 
Und auch der Verein wird nicht vergessen und 
erhält einen Ballsack sowie Minitore.

Sozusagen die Vitaminspritze für das Ehren-
amt. Und am Samstagabend wurde den ver-

sammelten Frauen und Männern ganz herzlich 
„Dankeschön“ gesagt. Weil am Anfang jeder 
großen Geschichte eine engagierte Ehrenamt-
lerin oder ein motivierter Ehrenamtler steht. So 
wie bei Alemannia Mariadorf, beim Greifswal-
der SC oder beim VfB Sperber Neukölln. Können 
Sie auflösen? Genau: Kai Havertz, Toni Kroos, 
Antonio Rüdiger.

Quelle: FLVW.deI



WIR  WIR  
SUCHEN  SUCHEN  
DICH!DICH!
Werde Schiedsrichter  
für den SuS Niederschelden!

Interesse? 
Dann melde dich bei unserem  
Abteilungsleiter Fußball –  
Ionut Chirvasuta unter 0171 1747945

SCHIEDSRICHTER

18 ROSENGARTEN REPORT
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Siegtalstraße 208 | 57080 Siegen Niederschelden

Für Bestellungen und Fragen 
rufen Sie uns kostenfrei an: 
08000 / 35 14 90
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Wir wünschen dem  
SuS Niederschelden 
eine erfolgreiche 
Spielsaison 2023/2024!



TOP-QUALITÄT 

VOM KFZ-PROFI
KONTAKT
Böhmer Fahrzeugtechnik 
Inh. Martin Böhmer
Obere Hommeswiese 15-17 | 57258 Freudenberg
Telefon:  0 27 34 / 4 35 89 55
Telefax: 0 27 34 / 4 36 18 17
info@boehmer-fahrzeugtechnik.de

www.boehmer-fahrzeugtechnik.de
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www.autolackiererei-weis.de

Telefon:
0271-381056 Freiheitsstraße 6 | 57080 Siegen
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SuS Niederschelden-Gosenbach  
freut sich über neue Ersatzspielerbänke

Die Ersatzspieler des SuS Niederschelden-Go-
senbach e.V. können ab heute wieder bequem 
auf ihren Einsatz warten. Durch die Initiative 
von Dennis Noll, Mitarbeiter des Energiever-
sorgers

Westenergie und selbst Spieler beim SUS 
Niederschelden-Gosenbach, erhielt der Verein 
über das Programm „Westenergie aktiv vor 
Ort“ 2.000 € für die Errichtung von zwei neuen 
Ersatzspieler-Bänken aus Aluminium.

Dabei wurde der Verein selbst aktiv. Pensionäre 
und Rentner, die sich im Verein engagieren und 
den Platz in Ordnung halten, nahmen die Ange-
legenheit in die Hand, bauten die Bänke zusam-
men und montierten sie in die Erde. Insgesamt 
10 Projekthelfer halfen beim Aufbau.

Die neuen Ersatzspieler-Bänke sind schon län-
ger überfällig gewesen. „Die ersetzten Bänke 

haben ein Alter von 18 Jahren erreicht. Dement-
sprechend war auch ihr Zustand, sowohl vom 
Aussehen als auch von der Beschaffenheit. Wir 
freuen uns, dem Verein und den Spielern eine 
neue Sitzmöglichkeit bieten zu können. Danke 
an meinen Arbeitgeber und dem Team für den 
Aufbau“, freut sich Dennis Noll

Die Mitarbeiterinitiative „Westenergie aktiv 
vor Ort“ existiert bereits seit dem Jahr 2005. 
Dabei unterstützt Westenergie das soziale und 
ehrenamtliche Engagement ihrer Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen mit einem Materialzu-
schuss von bis zu 2.000 Euro. So konnten be-
reits zahlreiche ,,Westenergie aktiv vor Ort“ – 
Maßnahmen in verschiedensten Bereichen wie 
Bildung, Soziales, Kultur Sport, Nachhaltigkeit, 
Klimaschutz, Umwelt und Naturschutz reali-
siert werden.

Projektpate Dennis Noll (l.) mit den Spielern auf einer der neuen Ersatzbänke.



JULI
01.07.  Marie Ottilie Wallau  (68 Jahre) 
02.07.  Thomas Neumann  (47 Jahre) 
04.07.  Günter Nöll  (76 Jahre) 
04.07.  Rüdiger Dohms  (52 Jahre) 
06.07.  Nils Nauroth  (22 Jahre) 
07.07.  Heinz Beimborn  (77 Jahre) 
07.07.  Torsten Dornseifer  (55 Jahre) 
08.07.  Volker Siedentop  (49 Jahre) 
08.07.  Thorben Mallasch  (37 Jahre) 
08.07.  Wolfgang Schulte  (77 Jahre) 
10.07.  Julian Kaiser  (26 Jahre) 
11.07.  Tom Bisanz  (21 Jahre) 
13.07.  Helmut Halberstadt  (83 Jahre) 
13.07.  Wolfgang Cornelissen  (68 Jahre) 
16.07.  Felix Weber  (26 Jahre) 
16.07.  Roald Artur Hoffmann  (21 Jahre) 
16.07.  Germann Lück  (64 Jahre) 
16.07.  Georgiana Liga  (45 Jahre) 
19.07.  Thomas Löhl  (59 Jahre) 
19.07.  Olaf Neumann  (28 Jahre) 
20.07.  Reiner Hoffmann  (61 Jahre) 
20.07.  Dirk Schuppener  (61 Jahre) 
21.07.  Maximilian Eckert  (26 Jahre) 
22.07.  Leon Schmidt  (18 Jahre) 
23.07.  Alexander Reeh  (24 Jahre) 
25.07.  Magnus Künkler  (39 Jahre) 
27.07.  Markus Köhler  (36 Jahre) 
27.07.  Steven Schäfer  (35 Jahre) 
28.07.  Steffen Leicher  (35 Jahre) 
28.07.  Tobias Dicke  (30 Jahre) 
28.07.  Torsten Dicke  (30 Jahre) 
28.07.  Markus Kula  (34 Jahre) 
28.07.  Bastian Debray  (34 Jahre) 
30.07.  Marc Schulz  (51 Jahre) 
31.07.  Wolfgang Kastner  (79 Jahre) 

AUGUST
02.08.  Ovidiu-Cosmin Liga  (46 Jahre) 
03.08.  Gerhard Burk  (71 Jahre) 
04.08.  Volker Sollbach  (67 Jahre) 
06.08.  David Manuel Wilam  (24 Jahre) 
07.08.  Sebastian Schmökel  (34 Jahre) 
09.08.  Martin Benfer  (62 Jahre) 
10.08.  Felix Johannes Wagener  (23 Jahre) 
10.08.  Hauke Nils Reinhardt  (22 Jahre) 
10.08.  Herbert Alers  (81 Jahre) 
11.08.  Justin Czogalla  (25 Jahre) 
12.08.  Dennis Plaum  (36 Jahre) 
12.08.  Florian Schulz  (41 Jahre) 
12.08.  Rüdiger Schmidt  (62 Jahre) 
13.08.  Frank Nebeling  (45 Jahre) 
14.08.  Kay Dreyße  (45 Jahre) 
16.08.  Otto Broich  (69 Jahre) 
16.08.  Julia Hüsch  (45 Jahre) 
16.08.  Koray David Menn  (31 Jahre) 
17.08.  Finn Robin Hartmann  (20 Jahre) 
18.08.  Michael Daub  (38 Jahre) 
18.08.  Tristan Zok  (39 Jahre) 
19.08.  Benedikt Thomas  (30 Jahre) 
19.08.  Lorenz Krupp  (23 Jahre) 
20.08.  Rade Sekulic  (18 Jahre) 
21.08.  Timo Schlotter  (37 Jahre) 
21.08.  Marco Zips  (59 Jahre) 
22.08.  Simon Geßner  (25 Jahre) 
24.08.  Nina Stötzel  (41 Jahre) 
25.08.  Detlev Kursawe  (62 Jahre) 
25.08.  Lars Friedrich  (45 Jahre) 
26.08.  Leo Diezemann  (28 Jahre) 
26.08.  Fabian Geßner  (28 Jahre) 
27.08.  Marcello Link  (22 Jahre) 
27.08.  Michael Leimbach  (56 Jahre) 
28.08.  Tobias Hauptmann  (39 Jahre) 
29.08.  Lukas Euteneuer  (28 Jahre) 
29.08.  Markus Beer  (36 Jahre) 
30.08.  Simon Vierbuchen  (17 Jahre) 
30.08.  Heike Reppel  (64 Jahre) 
31.08.  Bernhard Lück  (90 Jahre) 
31.08.  Ulrich Boller  (81 Jahre)

GEBURTSTAGE
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Was steht an?

16. Juni  
Hinspiel Aufstiegsspiel zur Bezirksliga der A – Jugend in Rüblinghausen

23. Juni Rückspiel  
Rückspiel Aufstiegsspiel zur Bezirksliga der A – Jugend am Rosengarten

19. Juli – 21. Juli  
Trainingslager in Grefrath erste Mannschaft

TERMINE
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Wanderung am 1.Mai
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1. Mannschaft Bezirkliga Staffel 5

05.05.2024, 15:00 Rot-Weiß Hünsborn – SuS   1:1

12.05.2024, 15:00 SuS – SC LWL 05   3:4

20.05.2024, 15:00 FC Hilchenbach – SuS     :   

26.05.2024, 15:00 SuS – SG Mudersbach / Brachbach     :   

2. Mannschaft Kreisliga B

05.05.2024, 15:00 1.FC Türk Geisweid – SuS II   1:1

12.05.2024, 12:30 SuS II – Gurbetspor Burbach   3:4

16.05.2024, 19:30 SV Gosenbach – SuS II     :    

25.05.2024, 17:00 SuS II – SSV Solbach-Buchen     :    

3. Mannschaft Kreisliga C1

05.05.2024, --:-- SPIELFREI    -:-

12.05.2024, 15:00 1. FC Kaan-Marienborn – SuS III   2:2

17.05.2024, 19:30 SuS III – SSV Meiswinkel-Oberholzklau     :   

25.05.2024, 18:00 SV Fortuna Freudenberg III – SuS III     :   

4. Mannschaft Kreisliga C1

05.05.2024, 11:00 SuS IV - SG Wilnsdorf/Wilgersdorf/Wilden II   7:0

12.05.2024, --:-- SPIELFREI    -:-

18.05.2024, 15:00 SuS IV – 1.FC Kaan-Marienborn     :   

26.05.2024, 12:30 SuS IV – SSV Meiswinkel-Oberholzklau     :   
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Rechtsanwalt und Notar a. D.
H a n s - Jü rg e n  B e i n e k e 

Notar (Amtssitz Siegen), Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeitsrecht
U l r i c h  Ki p p i n g 

Notar (Amtssitz Siegen), Rechtsanwalt, Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht, Fachanwalt für Verwaltungsrecht

Th o m a s  B e i n e k e

Notar (Amtssitz Neunkirchen), Rechtsanwalt, Fachanwalt für Arbeits- 
recht, Fachanwalt für Verkehrsrecht

To b i a s  L a m b r e c h t 1

Rechtsanwältin* und Notarin a. D.
H a n n e  M i c h e l 1

Rechtsanwalt*, Fachanwalt für Verkehrsrecht
H a n s - Pe t e r  H a r r 1

Rechtsanwältin*
Ze y n e p  Ö z t ü r k 1
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